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PROTOKOLL  

Der 2. Jugendbeiratssitzung im Jahr 2022 vom 24.02.2022 

 

 

1. Formalia 
 Die 1. Vorsitzende des Jugendbeirats, Finnja von Düllen begrüßt alle anwesenden Mitglieder 

des Jugendbeirats. Die Sitzung findet in Präsenz im Jugendzentrum statt. 

 
o Mitglieder: 

 Finnja von Düllen 

 Frederike Bomm 

 Riccarda Brockmeyer (über Zoom) 

 Laura Gauchan 

 Marie Haßmann 

 

o Der Jugendbeirat ist beschlussfähig. 

o Thomas Brümmer ist als Begleiter des Jugendzentrums Lengerich anwesend. 

 

2. Aktuelles und Berichte 
 Da die Auschüsse im Januar ausgefallen sind, gib es dementsprechend keine Berichte. 

 

3. Überdachung Generationenpark 
 Michael Rottmann sucht nach wie vor nach einem Termin, um alle teilnehmenden Parteien zu 

einem klärenden Gespräch einzuladen. 

 Die Situation hat sich bis zum 02.12.2021 nicht weiter verändert. 

 Die Situation hat sich bis zum 27.01.2022 nicht weiter verändert. 

 Die Situation hat sich bis zum 24.02.2022 nicht weiter verändert. Frederike will bei Micheal 

Rottmann anrufen, um sich nach den aktuellen Stand der Dinge zu erkundigen und um einen 

baldigen Termin zu bitten. 

 

4. Grundschule Intrup 
 Die Antwort von Herrn Möhrke ist angekommen und wird im Jugendbeirat präsentiert. 

o Die „äußeren Umstände, von denen abgewichen werden kann“ wirken sich nicht 

unmittelbar auf die Regelungen auf den Spielplätzen und Schulhöfen aus. 

Einschränkungen können nur mit triftigen Gründen durchgeführt werden. Der 

Jugendbeirat fasst diese Antwort positiv auf. 

o Das Skaten auf diesen Geländen ist verboten, da die Untergründe nicht für diese 

Aktivitäten geschaffen wurden und es zu weiteren Geräuschquellen kommen könnte. 

Da auf einigen Schulhöfen jedoch nicht von einer Gefahr einer Belästigung der 

Anwohner auszugehen ist (bsp. Hannah-Arendt-Gymnasium) und Skatern ansonsten 



kein Platz für ihre Aktivitäten gelassen wird, ist der Jugendbeirat mit dieser Antwort 

nicht wirklich zufrieden. Auch der Verweis auf die Pumptrack ist in Hinsicht auf 

Anfänger im Bereich nicht zufriedenstellend. 

o Der Jugendbeirat möchte eine weitere fragende Mail an Herrn Möhrke formulieren. 

o Der Jugendbeirat äußert sich positiv dazu, dass der Bürgermeister sich tatsächlich für 

die Ziele des Jugendbeirates einsetzt und den Fragen Gehör schenkt.  

 

5. Mitgliederwerbung 

 Im Gespräch mit den Schuldirektoren bezüglich des Projektes #Partizipation.Ins.Rollen.Bringen 

(s. Punkt 8) äußerte Frau Knümann vom HAG den Vorschlag, dass der Jugendbeirat sich einigen 

Klassen im Rahmen des Politikunterrichtes vorstellt. 

 

6. Pumptrack 
 Die Graffitiflächen können nun doch an der Turnhallenwand angebracht werden. 

 Da komplette Wände aus Metall zu teuer werden würden, werden nun Bilderrahmen aus Metall 

angebracht, welche den Jugendlichen die Fläche anzeigen, die besprüht werden darf. 

o Es wird zehn Rahmen geben, sechs davon wird der Jugendbeirat mit dem Graffitiprojekt 

gestalten, die anderen vier werden die „Wall of Fame“ 

 Die Finanzierung des Projektes ist weitergehend sichergestellt. 

 Thomas Brümmer äußert die Idee, zusätzlich ein Schild anzubringen, um das Logo des 

Jugendbeirates und des Metallbauers an die Graffitiwand zu bringen und die Jugendlichen auf die 

Sprühfläche aufmerksam zu machen. 

 Die Termine für das Graffitiprojekt werden besprochen. 

o Am 08.04.2022 von 15:00 – 18:00 Uhr wird es einen ersten Termin geben, um sich 

Motive für das Projekt zu überlegen und die Grundierung vorzunehmen. Der gesamte 

Jugendbeirat wird zum Großteil anwesend sein. Treffpunkt ist das Jugendzentrum. 

o Am 11. 04.2022 und 12.04.2022 findet von 10:00 - 16:00 Uhr das eigentliche Projekt 

statt. Frederike, Laura und Marie werden anwesend sein. Treffpunkt ist die Pumptrack. 

 Der Jugendbeirat hebt hervor, das die Rahmen für das Projekt abgeklebt werden müssen, zum 

klar zu machen, dass die Rahmen nicht übersprüht werden sollen. 

 Zu dem Projekt wird die Presse eingeladen. 

 Es wird einen informierenden Brief an die Anwohner geben, der in der Sitzung bereits verlesen 

und abgesegnet wurde. Der Brief wird am 06.04. zugestellt. 

 

7. Ferienprogramm 
 Thomas Brümmer äußert den Vorschlag, Mittags beim Upcycling-Projekt für ein Mittagessen der 

Kinder zu sorgen. Der Vorschlag wird angenommen. 

o Das Projekt wird von 10:00 – 15:00 Uhr am Jugendzentrum in Lengerich stattfinden. 

 Frederike äußert den Vorschlag, in den Sommerferien in den botanischen Garten in Osnabrück zu 

fahren. Passend zum Thema der Nachhaltigkeit gibt es dort das Thema „Wo kommt mein T-Shirt 

her?“ 

 Die Idee wird angenommen und in späteren Sitzungen weiter besprochen. 

 

8. Projekt #Partizipation.Ins.Rollen.Bringen 
 Ein Treffen mit den Schuldirektoren hat stattgefunden. 

 Das Projekt wird nun auf Jahrgang 8 beschränkt (10 Klassen insgesamt) 

 Iris Echterhoff vom Jugendamt besucht gemeinsam mit Frederike die Fachkonferenzen, um 

mehr Informationen einzuholen. 

 Der Zeitraum wird ungefähr auf die Herbstferien angesetzt. 



 Es wird vorher mindestens eine Schulung für den Jugendbeirat geben, um das Thema 

professionell erklären zu können. Es wird Tandem-Teams geben. 

 

9. Flohmarkt Bonhoeffer-Realschule 
 Der Flohmarkt hat stattgefunden und wird vom Jugendbeirat besprochen. 

o Der Flohmarkt war ein voller Erfolg 

o Es wurden 3.339,50 € eingenommen. Das Geld wird in den generationenpark 

einfließen. 

 Das Projekt gilt als abgeschlossen. 

 Der Jugendbeirat erklärt sich bereit, sollte es dazu kommen, einen weiteren Flohmarkt an der 

Gesamtschule durchzuführen. Es würde allerdings einige Bedingungen geben, um das Projekt 

besser zu koordinieren. 

 

10. Verschiedenes 
 Das Haus Widum hat bei dem Jugendbeirat angefragt, ob es Möglichkeiten gäbe, ihre ausländischen 

Auszubildenden in der Stadt zu integrieren. 

o Die sechs Auszubildenden sind zwischen 20 und 23 Jahren alt. 

o Der Jugendbeirat beschließt, den Auszubildenden einige Vorschläge zu machen, sich zu 

integrieren. Beispiele wären z.B. Sportvereine etc. 

o Es wird überlegt, eine „Lengerich-Tour“ mit den Auszubildenden durchzuführen, um ihnen die 

Stadt näher zu bringen. 

o Der der Jugendbeirat mit den wenigen vorhandenen Informationen keine genauen Planungen 

vornehmen kann, wird noch einmal eine Mail an das Haus Widum geschrieben, in welcher 

mehr Informationen (Geschlecht, Herkunft, Deutschkenntnisse etc.) erfragt werden.  

 Der neue Termin für die Jahreshauptversammlung des Stadtjugendrings wird bekanntgegeben. 

o Der Termin findet am 25.03.2022 statt. 

o Riccarda wird für den TVL teilnehmen. 

o Finnja wird für den Jugendbeirat teilnehmen. 

 

11. Ausblick 
 Nächste Sitzung: Donnerstag 31.03.2022 um 18:15 Uhr. 

   

 

_____________________      _____________________ 

(Unterschrift der/des Vorsitzenden)   (Unterschrift der/des jeweiligen Protokollierenden) 


